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Notarin Antje Marschall, 01877 Bischofswerda, Süßmilchstraße 6 
E-Mail: info@notarin-marschall.de 
Tel: 03594 / 777480  

 
Anmeldung Trennungs- und Scheidungsvereinbarung 

(Beurkundungsauftrag) 
 

1. Persönliche Angaben 

 

 Ehemann  Ehefrau 

Name     

Vorname       

Geburtsname       

Geburtsdatum   

Geburtsort   

Geburtsregister-Nr.   

Geburtsstandesamt   

Staatsangehörig-

keit 
      

Wohnanschrift 
   

   

   

   

Telefon   

E-Mail   

Berufstätigkeit 

  voll berufstätig als   voll berufstätig als 

  Teilzeitarbeit als   Teilzeitarbeit als 

  arbeitslos seit    arbeitslos seit 

   Sonstiges    Sonstiges  

Gesamtes  

Nettoeinkommen 
  

Rentenversiche-

rung 

  gesetzlich, oder   gesetzlich, oder 

  privat   privat 

steuerliche  
Identifikationsnum-

mer  
(11-stellig) 

 

  

 Eheschließung am     vor dem Standesamt in   

 Besteht bereits ein notarieller Ehevertrag (z.B. Gütertrennung) ?  
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2. Angaben zur Trennung und Scheidung 
 

 Leben die Eheleute bereits getrennt (wenn ja, seit wann)   

 Welcher Ehegatte ist ausgezogen    

 Wollen die Eheleute eine einverständliche Ehescheidung   

 Ist bereits ein Scheidungsantrag bei Gericht anhängig, wenn ja Az.   

 Wann u. von wem soll der Scheidungsantrag beim Gericht eingereicht werden  
 

 

 

3. Angaben zu den gemeinsamen Kindern 
 

 1. Kind 2. Kind 3. Kind 

 Name    

 Geburtsdatum    

 Aufenthaltsort    

 
4. Elterliches Sorgerecht 

 

 Gemeinsames Sorgerecht der Eltern mit Aufenthalt bei der Mutter  

 Gemeinsames Sorgerecht der Eltern mit Aufenthalt bei dem Vater  

 Wechselmodell   

 Alleiniges Sorgerecht bei der Mutter  

 Alleiniges Sorgerecht beim Vater  

 Keine Regelung zum Sorgerecht gewünscht   

 Übereinstimmender Vorschlag der Eltern zur Sorgerechtsregelung: 

 

 

 

 

 
5. Umgangsrecht 

 

 Keine Regelung zum Umgangsrecht gewünscht   

 Übereinstimmender Vorschlag der Eltern zur Umgangsregelung: 
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6. Kindesunterhalt 
 

 Wer zahlt den Unterhalt   Nettoeinkommen  

 Berechtigter und Höhe des Kindergeldes  

 Höhe des Unterhalts  1. Kind EUR:  2. Kind EUR:  3. Kind EUR: 

 Bankverbindung  

 

Hinweis: Bei der Ermittlung der Berechnungsgrundlagen und Höhe des Unterhaltsbetrages er-

teilt das Jugendamt kostenlos Auskunft. 

 

7. Ehegattenunterhalt für die Zeit des Getrenntlebens 

 

 Wir wünschen zum jetzigen Zeitpunkt darüber keine vertragliche Regelung   

 Wir vereinbaren den folgenden Getrenntlebensunterhalt:  

 

 

 

 
8. Ehegattenunterhalt für die Zeit nach der Scheidung 

 

 Wir wünschen zum jetzigen Zeitpunkt darüber keine vertragliche Regelung  

 Wir verzichten gegenseitig und vollständig auf den Ehegattenunterhalt  

 Wir verzichten gegenseitig auf den Ehegattenunterhalt mit Ausnahme Notbedarf  

 Wir vereinbaren den folgenden Ehegattenunterhalt für die Zeit nach unserer Ehescheidung:  

 

 

 

 

9. Ehewohnung (Mietwohnung) 
 

 Wer ist Mieter?    Wie hoch ist der Monatsaufwand?                    € 

 Soll die Wohnung aufgegeben werden bzw. wer ist künftiger Alleinmieter?   

 Ist der Vermieter bereit, den anderen Ehegatten aus dem Mietverhältnis zu entlassen?  

 Wurde eine Mietkaution hinterlegt? Wenn ja, in welcher Höhe (aktueller Stand)?  

 Wann zieht der weichende Ehegatte aus der Wohnung aus?   

 Weitere Notizen zur Ehewohnung (Mietwohnung): 
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10. Wohngrundstück/Eigentumswohnung (Grundbesitz) 
 

 Soll der Grundbesitz insgesamt verkauft werden ?  

 Möchte ein Ehegatte den Grundbesitz zum Alleineigentum ?  

 Wem und wann wird der Grundbesitz zunächst zur Alleinnutzung überlassen ?    

 Wer zieht wann aus dem Grundbesitz aus?  

 Wie hoch ist eine etwaige Nutzungsvergütung?  

 Wer trägt die Verbrauchskosten und Reparaturen?  

 Wer trägt ab wann die laufenden Kreditverbindlichkeiten?  

 Weitere Notizen zum Wohngrundstück bzw. zur Eigentumswohnung: 

 

 

 

 

 Grundbuch von    Blatt-Nr.   

 Eigentümer  

 Flurstücks-Nr.    Gemarkung  

 Belastungen in Abt. II und III 
 des Grundbuchs (z.B. Wege- 
 und Wohnungsrechte, Grund-  
 schulden oder Hypotheken) 

 

 

 

 Art der Bebauung  

 Allgemeiner Zustand  

 Baujahr   Wohnfläche in m²  

 Postanschrift  

 Welche besonderen 

 Mängel sind bekannt 

 

 

 Mietverhältnisse  

 Pachtverhältnisse  

 Wert des  

 Vertragsobjektes 

 bzw. des über- 

 trageben Anteils 
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11. Verteilung des Hausrats 
 

 Eine Verteilung des Hausrats wollen wir zur Zeit nicht vornehmen  

 Die Verteilung des Hausrats erfolgt gemäß beiliegender Vermögensaufstellung  

 Die Verteilung des Hausrats ist bereits vollständig erfolgt und abgeschlossen  

 Weitere Notizen zur Verteilung des Hausrats: 

 

 

 

 

 
12. Zugewinnausgleich 
 

 Gegenseitiger Verzicht auf Zugewinnausgleich (auf Grund der Vereinbarung)  

 Zugewinnausgleich soll im Scheidungsverfahren durchgeführt werden   

 Wir vereinbaren die folgende Ausgleichsforderung (Höhe, Zahlungsweise und Bankverbindung):  

 

 

 

 

 
13. Vereinbarung der Gütertrennung 

 

 Ja, wir wollen die Vereinbarung der Gütertrennung  

 Nein, wir wollen keine Vereinbarung der Gütertrennung   

 

14. Verteilung künftiger Rentenansprüche (Versorgungsausgleich) 
 

 Wir sind uns einig, dass der Versorgungsausgleich durchgeführt wird  

 Wir wünschen zum jetzigen Zeitpunkt darüber keine Vereinbarung  

 Wir schließen den Versorgungsausgleich für den Fall der Scheidung aus 

 (i.d.R. auf Grund kurzer Ehedauer und/oder etwa gleicher Teilnahme 

 am Arbeitsleben) 

 

 Weitere Notizen zum Versorgungsausgleich: 
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15. Gegenseitiger Erb- und Pflichtteilsverzicht 
 

 Existiert ein Testament oder Erbvertrag   

 Wir verzichten gegenseitig auf jegliche Erbansprüche  

 Wir verzichten gegenseitig auf jegliche Pflichtteilsansprüche  

 Wir wünschen zum jetzigen Zeitpunkt darüber keine Vereinbarung    

 Weitere Notizen zum Erb- und Pflichtteilsrecht: 

 

 

 

 
16. Kostenvereinbarung 
 

 Teilung sämtlicher Kosten auf Grund einverständlicher Ehescheidung zu je 1/2  

 Jeder trägt seine ihm entstandenen Kosten selbst  

 Die Notarkosten für die Vereinbarung trägt/tragen   sonst keine Regelung 

 Weitere Notizen zu den Notar-, Anwalts- und Gerichtskosten: 

 

 

 

 
17. Hinweis  
 

Fertigt die Notarin auftragsgemäß den Entwurf eines Vertrages, so fallen hierfür Ge-
bühren an, auch wenn später keine Beurkundung erfolgt. Auch für eine Beratung, auf 

die keine Beurkundung folgt, fallen die gesetzlichen Gebühren an. 

 
Bitte legen Sie zur Vorbereitung der Trennungs- und Scheidungsvereinbarung 
die folgenden Unterlagen bzw. Angaben vor: 

 
1.  die Personalausweise 
 

2.  die Eheurkunde und das Familienstammbuch 
 

3.  wenn ein Ehegatte oder beide Ehegatten Eigentümer von Grundbesitz sind, 
     (Wohngrundstück oder Eigentumswohnung), einen Grundbuchauszug 
 

4.  Angaben zum Zeitwert Ihres Vermögens (Grundbesitz, Geld- und Wertpapier- 
     guthaben, Wohnungseinrichtung, Auto u.s.w.) zur Ermittlung der Notarkosten 
 

5.  bei laufenden Kreditverbindlichkeiten die Höhe der zur Zeit valutierenden Schuld- 
     beträge.  
 

6.  Kopien etwa bestehender Testamente oder Erbverträge 

7.  Wenn Regelungen zum Versorgungsausgleich getroffen werden sollen, die letzten  
     Renteninformationen der DRV sowie die letzten Informationsschreiben zur  
     privaten Altersvorsorge. 
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 Raum für weitere Notizen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ich/Wir wünsche/n zunächst eine Beratung. 
 

Die Notarin wird beauftragt, den Entwurf der notariellen Urkunde zu fertigen und zu 
übersenden an: 

□ ………………………………………………………………..   ◊ per Post ◊ per E-Mail 
□ …………………………………………………………………   ◊ per Post  ◊ per E-Mail 
 

 
Ort, Datum 

 
.................................................................................. 
Unterschrift/en Auftraggeber 

 


